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Güterumschlag im Hamburger Hafen: 

a)
Ordne die Begriffe Stückgüter und Massengüter dem richtigen Bild zu. 

b)
Schreibe je zwei Beispiele auf.
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Fülle den Lückentext aus.
Im Hamburger Hafen werden unterschiedliche Güter verladen. Die Stückgüter sind meist verpackte Güter wie Fernseher oder Textilien. Sie werden in Containern transportiert. Diese sind durch ihre einheitlichen Maße besonders gut für die Anlieferung und den Weitertransport geeignet. Massengüter wie Erdöl oder Getreide lassen sich nicht verpacken. Sie werden in großen Mengen auf Frachtschiffen mit großen Laderäumen transportiert und mit baggerähnlichen Greifern und Saughebern schnell verladen. Der Hamburger Hafen bietet Arbeitsplätze für 140 000 Menschen. Sie arbeiten im Güterumschlag, Güterbahnhöfen, Büros sowie in Industriebetrieben. Dazu gehören zum Beispiel Lagerhäuser, Raffinerien und Getreidemühlen. Hier verarbeitet man die eingeführten Rohstoffe gleich.

3
Kreuze die richtigen Aussagen an.
	Im Hamburger Hafen werden Güter, die von See kommen, auf andere Transportmittel wie Lkw, Bahn und Binnenschiffe umgeladen.
	X
	
	In Werften werden Autos gebaut oder repariert.
	

	Man verarbeitet einige Güter direkt innerhalb des Hafengeländes in Fabriken.
	X
	
	Der Hamburger Hafen ist der größte deutsche Seehafen.
	X


4
Arbeite mit dem Atlas: Verfolge den Weitertransport von Gütern vom Hamburger Hafen aus.

Nenne jeweils die Verkehrswege und große Städte, die auf dem Weg liegen.
a)
Eine Ladung Kohle wird mit dem Binnenschiff nach Berlin weitertransportiert.
Elbe-Seiten-Kanal, Mittellandkanal, Elbe-Havel-Kanal, Havelkanal, vorbei an Wolfsburg, Magdeburg, Potsdam

b)
Ein Lkw transportiert Stückgüter nach Frankfurt/Main weiter.
Autobahn Hamburg, Hannover, Hildesheim, Göttingen, Kassel, Frankfurt
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Dem Container gehört die Zukunft. Begründe.

Container sind praktisch, da sie ein Standardmaß haben. Sie lassen sich gut transportieren und lagern. In Containern werden Stückgüter transportiert. Der Handel mit Stückgütern nimmt stetig zu. Fazit: Mit Containern spart man Zeit, Arbeit und Geld. Immer mehr Container werden verwendet.
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